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Anwendungswarnvermerk

Dieser Norm-Entwurf wird der Öffentlichkeit zur Prüfung und Stellungnahme vorgelegt.

Weil die beabsichtigte Norm von der vorliegenden Fassung abweichen kann, ist die Anwendung dieses
Entwurfes besonders zu vereinbaren.

Stellungnahmen werden erbeten

� vorzugsweise als Datei per E-Mail an naw@din.de in Form einer Tabelle. Die Vorlage dieser Tabelle
kann im Internet unter http://www.din.de/stellungnahme abgerufen werden;

� oder in Papierform an den Normenausschuss Wasserwesen (NAW) im Deutschen Institut für Normung
e. V., 10772 Berlin (Hausanschrift: Burggrafenstraße 6, D-10787 Berlin).
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Nationales Vorwort

Der hiermit der Öffentlichkeit zur Stellungnahme vorgelegte europäische Norm-Entwurf ist die Deutsche
Fassung des vom Technischen Komitee CEN/TC 164 �Wasserversorgung� (Sekretariat: Frankreich) des
Europäischen Komitees für Normung (CEN) verabschiedeten Norm-Entwurfes, der nach einem positiven
Abstimmungsergebnis innerhalb der CEN-Mitglieder als Europäische Norm in Deutsch, Englisch und
Französisch herausgegeben wird.

Die nationalen Normenorganisationen sind verpflichtet, die EN dann vollständig und unverändert in ihr
nationales Normenwerk zu übernehmen.

Die vorbereitenden Arbeiten werden von der Arbeitsgruppe �Wasseraufbereitung� (WG 9) des CEN/TC 164
durchgeführt, deren Federführung bei AFNOR liegt. Für Deutschland ist der Arbeitsausschuss NAW IV 2
�Wasseraufbereitung� an der Bearbeitung beteiligt.

Änderungen

Gegenüber DIN EN 883:1997-09 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) der Bezug zur EU-Richtlinie 80/778/EEC vom 15. Juli 1980 wurde gestrichen;

b) Einführung von Anhang B (normativ) mit Angaben zu allgemeinen Sicherheitsbestimmungen;

c) Ergänzung von Anhang A mit A.2 �Qualität des Handelsproduktes�.
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Vorwort

Dieses Dokument (prEN 883) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 �Wasserversorgung� erarbeitet,
dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird.

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.

Dieses Dokument wird EN 883:1997 ersetzen.

Wesentliche technische Unterschiede zwischen dieser Ausgabe und EN 883:1997 sind:

a) der Bezug zur EU Richtilinie 80/778/EEC vom 15. Juli 1980 wurde gestrichen;

b) Einführung von Anhang B (normativ) mit Angaben zu allgemeinen Sicherheitsbestimmungen;

c) Ergänzung von Anhang A mit A.2 "Qualität des Handelsproduktes".

Anhang A ist informativ.

Anhang B ist normativ.

Einleitung

a) Hinsichtlich möglicher nachteiliger Auswirkungen der in dieser Europäischen Norm beschriebenen
Produkte auf die Qualität des Europäische Norm enthält keine Angaben darüber, ob die Produkte in den
einzelnen Mitgliedstaaten der EU oder der EFTA ohne Einschränkungen angewendet werden dürfen;

Es sollte für den menschlichen Gebrauch bestimmten Wassers wird auf Folgendes hingewiesen: 

b) Diese beachtet werden, dass vorhandene nationale Vorschriften über die Verwendung und/oder die
Eigenschaften dieser Produkte gültig bleiben bis entsprechende Europäische Regelungen verabschiedet
worden sind.

1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm gilt für Polyaluminiumchloridhydroxid und Polyaluminiumhydroxidsulfat zur Auf-
bereitung von Wasser für den menschlichen Gebrauch. Sie beschreibt die charakteristischen Eigenschaften
von Polyaluminiumchloridhydroxid und Polyaluminiumhydroxidsulfat und legt die Anforderungen sowie die
entsprechenden Prüfverfahren für Polyaluminiumchloridhydroxid und Polyaluminiumhydroxidsulfat fest. Sie
gibt Informationen über die Anwendung von Polyaluminiumchloridhydroxid und Polyaluminiumhydroxidsulfat
in der Wasseraufbereitung.

ANMERKUNG Eine Übereinstimmung mit dieser Norm bedeutet keine gleichzeitige Annahme oder Zulassung des
Produktes in einem der Mitgliedsländer der EU oder EFTA. Die Anwendung des in dieser Norm beschriebenen Produktes
hängt von den jeweiligen Regelungen der nationalen autorisierten Stellen ab.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder
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Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder
Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 1302, Produkte zur Aufbereitung von Wasser für den menschlichen Gebrauch � Flockungsmittel auf
Aluminiumbasis � Analytische Methoden.

ISO 3165, Sampling of chemical products for industrial use � Safety in sampling.

ISO 6206, Chemical products for industrial use � Sampling � Vocabulary.

3 Beschreibung

3.1 Identifizierung

3.1.1 Chemische Bezeichnungen

a) Polyaluminiumchloridhydroxid;

b) Polyaluminiumchloridhydroxidsulfat.

3.1.2 Synonyme oder allgemeine Bezeichnungen

a) Polyaluminiumchlorid, PAC, PACl; basisches Aluminiumchlorid, BAC.

ANMERKUNG Von der Bezeichnung "Polychlorure d�aluminium" im Französischen wird abgeraten.

b) Polyaluminiumchlorid, PAC; Polyaluminiumchloridsulfat, PACS.

3.1.3 Relative molekulare Masse

Variabel (siehe 3.1.4).

3.1.4 Summenformel

a) Al(OH)aClb mit (a + b) = 3 und a größer als 1,05;

b) Al(OH)aClb (SO4)c mit (a + b + 2c) = 3 und a größer als 1,05.

3.1.5 Chemische Formel

Variabel (siehe 3.1.4).

3.1.6 CAS-Registrier-Nummer 1)

a1) a und b variabel: 1327-41-9 mit a größer als 1,05;

a2) a = 2,5; b = 0,5: 12042-91-0;

a3) a = 2; b = 1: 10284-64-7;

b) a, b und c variabel: 39290-78-3 mit a größer als 1,05.

                                                     

1) Chemical Abstracts Service Registry Number
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